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Auch	Sie	als	unsere	Mieter	und	Kunden	haben,	
teilweise	schmerzlich,	erfahren,	wie	sich	die	Preise	
für	Strom,	Erdgas,	Öl	und	Fernwärme	entwickelt	
haben.	Dies	wird	auch	für	Sie	spürbar	sein	und	
bleiben,	etwas	anderes	zu	behaupten	wäre	nicht	
ehrlich.	
Teure	Energie	–	das	bedeutet,	dass	die	meisten	von	
uns	aufs	Geld	schauen	und	sparen	müssen.	
Tatsächlich	haben	die	verschiedenen	Preisbrem-
sen	der	Bundesregierung	bereits	Wirkung	gezeigt,	
dies	kann	jedoch	nicht	darüber	hinwegtäuschen,	
dass	wir	zukünftig	für	Energie	deutlich	tiefer	in	die	
Tasche	greifen	müssen.	Wir	als	Versorger	können	
versuchen,	in	die	Versorgungssicherheit	zu	inves-
tieren.	Trotzdem	müssen	wir	gemeinsam	möglichst	
viel	Energie	einsparen.	
Die	Wohnungsgesellschaft	erarbeitet	derzeit	ein	
Konzept	zur	deutlichen	Erweiterung	des	Fernwär-
menetzes	und	zur	Umstellung	der	Wärmegewin-
nung	auf	regenerative	Energieträger.	Hier	wird,	
auch	im	Hinblick	auf	die	zukünftige	Stadtentwick-
lung,	mit	allen	beteiligten	Institutionen	nach	Lösun-
gen	gesucht.	
Unabhängig	davon	werden	wir	jedoch	auch	im	
laufenden	Jahr	an	der	Modernisierung	und	Instand-
haltung	unserer	Wohnanlagen	weiterarbeiten,	um	
Ihnen	das	Wohnen	in	einem	zeitgemäßen	Umfeld	
zu	ermöglichen.	So	sind	neben	verschiedenen	Maß-
nahmen	an	Außenanlagen	wie	der	Erneuerung	und	
Erweiterung	von	Stellplätzen	und	Mülltonnenstand-
plätzen	auch	die	Fortführung	unseres	Balkonan-
bauprogrammes	geplant.	Weiter	soll	die	Zugangssi-
tuation	am	in	die	Jahre	gekommenen	Wohnblock	in	
der	Dr.	Moritz-Mitzenheim-Straße	spürbar	aufge-
wertet	werden.	Sie	sehen,	wir	sind	tätig	für	Sie!			

In	diesem	Sinne	verbleibe	ich	mit	den	besten	Wün-
schen	für	Sie	auf	einen	ruhigen	Sommer,	bleiben	
Sie	gesund	und	zuversichtlich!

Ihr

I N H A L T

Liebe Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Geschäftspartner, 

entgegen	den	Befürchtungen	haben	wir	die	ver-
gangene	Heizsaison	ohne	größere	Energieausfälle	
hinter	uns	gebracht.	Hierfür	waren	„hinter	den	
Kulissen“	jedoch	größere	Anstrengungen	notwen-
dig	als	man	von	außen	gesehen	hat.	Die	Situation	
hat	uns	jedoch	auch	deutlich	vor	Augen	geführt,	
wie	verletzlich	uns	die	Abhängigkeit	von	Dritten	
machen	kann.	Um	zukünftig	auf	solche	Szenarien	
besser	vorbereitet	zu	sein,	werden	wir	als	Woh-
nungsgesellschaft	unser	besonderes	Augenmerk	in	
den	kommenden	Jahren	noch	mehr	als	bisher	auf	
die	unabhängige	Versorgung	unserer	Kundschaft	
nicht	nur	mit	bezahlbarem	Wohnraum,	sondern	
auch	und	gerade	auf	die	verlässliche	Versorgung	
mit	Wärme	legen.	 Uwe Müller
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HAVARIENUMMERN

Service Notrufnummern - Notdiensteinsätze, die aus dem Verschulden des 
Mieters resultieren, sind vom Mieter selbst zu tragen.
Bereitschaftstelefon Wohnungsgesellschaft  0171	I	6576596

Schlüsseldienst	Rothe	Hildburghausen	 	 	 	 03685	I	706884

Polizei		 	 	 	 	 	 	 	 110

Rettungsdienst	und	Feuerwehr	 	 	 	 	 112

Kinder-	und	Jugendtelefon	 	 	 	 	 	 116	111

Hilfetelefon	Schwangere	in	Not	 	 	 	 	 0800	40	40	020

Hilfetelefon	„Gewalt	gegen	Männer“	 	 	 	 0800	1239900



UNSERE	PROJEKTE01

Unsere Projekte
Sanierung	Haupteingänge	Dr.-Moritz-Mitzenheim-Straße	24	-	30

Neubau	Balkonanlage	Straße	der	Jugend	17
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Verkleidung	Wandbauteile	Bechergasse	2	&	Instandsetzung	verschiedener	Müllstellplätze

Heizungssanierung	Dr.	-	Theodor	-	Neubauer	Straße	14	-	24

Auch	in	diesem	Jahr	setzen	wir	den	Umbau	der	Hei-
zungen	in	der	Dr.-Theodor-Neubauer-Straße	fort.	
Wir	wissen,	dass	das	Vorhaben	in	diesen	unüber-
sichtlichen	Zeiten	am	Energiemarkt	unsere	Mieter	
mit	Fragezeichen	zurücklässt.

Nach	derzeitiger	Marktlage	ist	die	Versorgung	mit	
Gas	nach	wie	vor	günstiger	als	mit	Strom,	staatli-
cherseits	sind	die	Preise	für	80%	des	Verbrauches	
für	Gas	derzeit	bei	12	Cent/kWh	gedeckelt,	die	
Strompreise	bei	40	Cent/kWh.	
Wie	sich	diese	Preise	am	Markt	weiterentwickeln,	
weiß	heute	sicherlich	niemand.	Jedoch	ist	unser	
Hauptanliegen	beim	Umbau	der	Heizungsanlagen	
perspektivisch	die	Versorgung	mit	Fernwärme,	
dafür	macht	es	sich	jedoch	erforderlich,	Ihnen	
im	Vorfeld	eine	zeitgemäße	Warmwasserheizung	
einzubauen.	

Nachdem	nunmehr	ein	Großteil	unserer	Wohnun-
gen	in	der	Straße	umgerüstet	sind,	werden	wir	als	
nächsten	Schritt	in	die	erforderliche	Erschließung	
mit	Fernwärme	investieren,	die	Versorgung	mit	Gas	
ist	also	als	„Brückentechnologie“	zu	verstehen.	

Die	Kosten	für	den	Umbau	werden	Sie	als	Mie-
ter	jedoch	nicht	belasten,	Ihre	Grundmiete	bleibt	
also	gleich.	Was	sich	für	Sie	verändert	ist,	dass	wir	
zukünftig	eine	Vorauszahlung	für	Heizkosten	in	den	
Nebenkosten	erheben,	dafür	jedoch	die	Kosten	
für	den	Heizstrom	entfallen,	welche	Sie	bisher	bei	
Ihrem	Anbieter	separat	gezahlt	haben.
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Betonglaskunst

Der	Pößnecker	Glaskünstler,	Siegfried	Neuparth	
(1929-2011)	gestaltete	die	Betonglasfenster	im	
Jahre	1988	für	den	zur	damaligen	Zeit	im	Gebäu-
de	„Untere	Allee	8“	an	gleicher	Stelle	etablierten	
Jugendclub.	Die	Fenster	bestehen	in	Teilen	aus	
farbigem	Dickglas.

Auszug	aus	den	Erläuterungen	von	Siegfried	Neu-
parth	zu	seinen	Arbeiten:
„Die Interpretationen müssen sicher vor dem Kontext 
der Entstehungszeit gesehen werden! Oft fällt es erst 
nach mehrmaligem Besuch auf, aber Sie werden Ihre 
Freude daran haben.“

„Jugend und Freizeit“	

Der	Künstler	ließ	sich	bei	der	Gestaltung	von	
„Jugend	und	Freizeit“	von	einer	Fröhlichkeit	leiten,	
der	nach	seinen	Worten	durch	Tanz	mit	erhobenen	
Händen	Ausdruck	verliehen	werden	soll.	Zu	sehen	
sind	in	stark	abstrahierter	Form	als	wesentlichstes	
Element	ein	jugendliches	Paar	beim	Tanz,	umgeben	
von	Instrumenten	–	Trompete,	Horn,	Gitarre,	Kla-
viatur	einer	elektrischen	Orgel	oder	eines	Klaviers.	
Fröhlichkeit	soll	erreicht	werden,	um	wieder	Kraft	
für	neues	Schaffen	zu	schöpfen.	

„Diskoklänge stark abstrahiert“

Vor	dem	Hintergrund	der	Nutzung	des	ehemals	an	
dieser	Stelle	befindlichen	Gebäudeteils	ist	dieses	
Kunstwerk	zu	sehen,	es	befand	sich	allerdings	
ursprünglich	im	Foyerbereich	straßenseitig	am	Ab-
gang	in	den	großzügigen	Keller	mit	dort	installierter	
Disko.
Das	Fenster	hat	eine	ähnliche	Grundaussage	wie	
das	Fenster	„Jugend	und	Freizeit“	auf	der	Südseite	–	
Ausdruck	der	Fröhlichkeit.	Das	Licht	bringt	das	Glas	
zum	Klingen!	Je	nach	Lichteinfall	–	Sonne,	heller	
Himmel,	Bewölkung,	Nebel,	Regen,	Schnee,	Abend-
rot	–	entsteht	eine	andere	Farbpalette	und	Brillianz.	
Die	Farben	geben	ihr	gesamtes	Spektrum	preis	–	
im	Dickglas	besonders	gut	zu	erkennen	–	wodurch	
der	Betrachter	angesprochen	wird.	

Betonglasfenster	Untere	Allee

Betonglasfenster	„Jugend	und	Freizeit“
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Betonglasfenster	„Diskoklänge	stark	abstrahiert“

„Ursprung allen Lebens“ 

Im	ursprünglichen	Eingangsbereich	des	„neuen	
Clubs	am	Häfenmarkt“	(aus	TLZ	vom	19.01.1989)	ist	
Siegfried	Neuparth	bei	der	Gestaltung	der	Be-
tonglasfenster	davon	ausgegangen,	das	der	Besu-
cher	dort	von	der	Morgensonne	begrüßt	wird.	Auch	
kann	man	es	mit	Sonne	und	Wasser	übersetzen	–	
Ursprung	allen	Lebens.
Die	Werkstatt	Neuparth	ist	bis	heute	in	Pößneck	
Bestandteil	des	dortigen	Kunsthandwerkergewer-
bes	und	wird	von	der	Tochter	und	dem	Schwieger-
sohn	des	Künstlers	weitergeführt.	Die	Wurzeln	des	
traditionsreichen	Familienunternehmens	reichen	
bis	in	das	Jahr	1891	zurück.
Im	Jahr	2014	hat	die	Wohnungsgesellschaft	Hildbur-
ghausen	mbH	das	Gebäude	erworben,	die	Kunst-
werke	vor	Beginn	der	umfassenden	Baumaßnah-
men	gesichert	und	hat	sie	an	gleicher	Stelle	wieder	
erlebbar	gemacht.

Quelle:	TLZ	19.01.1989	und	Siegfried	Neuparth	+	
Annahme	WG	HBN
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Informatives

HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM

VERABSCHIEDUNG 
KEVIN STELZER

Herr	Stelzer	war	in	unserem	Unternehmen	von		
Oktober	2021	bis	März	2023	beschäftigt.		
Er	war	in	der	Wohnungsgesellschaft	der	zuständige	
Sachbearbeiter	für	verschiedene	Wohngebiete.		

Herr	Stelzer	verließ	unser	Unternehmen	auf	eige-
nen	Wunsch	aus	familiären	Gründen	und	berufli-
cher	Neuorientierung.		
	
Wir	verlieren	mit	Herrn	Stelzer	einen	zuverlässigen	
Mitarbeiter	und	wünschen	ihm	für	seine	persönli-
che	und	berufliche	Zukunft	alles	Gute.

Seit	Mai	2023	ist	Frau	Wolf	
für	Mahn-	und	Rechnungswesen	
und	die	Mietbuchhaltung	verantwortlich.

Herr	Steiniger	verstärkt	unser	Team	im	Heizhaus
als	technischer	Mitarbeiter	und	Betriebshand-
werker	mit	Schwerpunkt	Wärmeversorgung	und	
Fernwärme.



Hast du ńen Hund, hast du ńen Grund…

Kennen	Sie	das?	Noch	schnell	 ńe	Runde	mit	dem	Vierbeiner	raus,	aber	es	regnet.	Doch	die	Fellnase	muss	
noch	ihr	Geschäft	verrichten.	Also	nehmen	wir	doch	einfach	kurz	hinter	der	Hauseingangstür	das	tolle	
Blumenbeet,	die	schöne	Wiese,	den	Kinderspielplatzsand	oder	einfach	auch	mal	schnell	das	Pflaster	und	
lassen	dem	putzigen	Hund	das	tun,	was	er	auf	keinen	Fall	in	der	Wohnung	erledigen	soll:	auf	das	Hundeklo	
gehen.	Wir	finden	es	gut,	wenn	der	Hund	sein	Geschäft	nicht	in	Ihrer	angemieteten	Wohnung	verrichtet.		
Wir	lieben	Hunde,	aber	bitte:	nehmen	Sie	die	Hundehaufen	im	Kotbeutel	mit	und	entsorgen	diese	in	der	
Restmülltonne.	Nicht	nur,	das	Sie	damit	Ihren	Kindern,	Nachbarn,	unseren	Gärtnern,	Straßenreinigern	und	
Grünpflegern	Gutes	tun,	und	Sie	damit	vermeiden,	das	die	Hundehaufen	sich	überall	verteilen,	nein	Sie	
halten	auch	Ihr	Wohnumfeld	sauber	und	stinkfrei.	

Am	Goldbach	17	/	34	/	36	/	38	/	40	/	42	/	44
Dr.	Th.-Neubauer-Straße	14	-	24	/	2	-	12	/	25	-	35
E.-Thälmann-Platz	1	-	2	/	3	/	4	-	5	/	6
Forstweg	27	-	31
Friedensstraße	1	-	9	/	11	-	19	/	21	-	31	
Karl-Liebknecht-Straße	10	-	26
Obere	Marktstr.	34	/	36	/	38	/	39	/	40	-	42	/	41
R.-Breitscheid-Straße	23	/	25	/	27	/	29
Rosa-Luxemburg-Straße	1	-	11	/	13	-	27
Rosengasse	3	-	7

Am	Gries	3	-	5	/	4	/	23-27
Am	Poststück	4	/	Weitersrodaer	Str.	1
Apothekergasse	1	-	5	/	6	-	8	/	7
Bechergasse	3	-	7	/	2	-	4
Häfenmarkt	12
Clara-Zetkin-Straße	1
Dr.	M.-Mitzenheim-Straße	24	-	30
Eisfelder	Straße	12	/	23	/	24
Häfenmarkt	2	-	4	/	5	-	13	/	6	-	10/	14	-	18
J.-Meyer-Straße	11	/	13	/	15
J.-Seb.-Bach-Straße	7	-	9
Knappengasse	7
Markt	5	-	7	/	9	-	11	/	10
Schleusinger	Straße	54	-	56	/	58	-	60
Straße	der	Jugend	2	-	6	/	11	/	13	/	14	/	15	/	16	/	17
Straße	der	Jugend	1	-	5	/	18	-	20	/	22	-	24	/	26	
Straße	der	Jugend	27	-	31	/	33	-	37	/	39	-	41
Straße	der	Jugend	7	-	9	/	8	-	12
Untere	Allee	8
Untere	Marktstraße	5	/	10	/	12	/	13	/	16

ZUSTÄNDIGKEITEN ab 03 I 2023

Frau J. Appis
0 36 85 / 44 85 18

Frau K. Christ
0 36 85 / 44 85 16
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Es	war	ein	herrlicher,	lauer	Sommertag.	Die	kleine	
Feldmaus	und	ihre	Freunde	spielten	den	ganzen	
Tag	auf	dem	Feld	beim	Weiher.	Sie	spielten	Fangen,	
Verstecken	und	rannten	um	die	Wette.

Plötzlich	sagte	die	kleine	Feldmaus	zu	ihren	Freun-
den:	„Wisst	ihr	was,	jetzt	zaubere	ich	euch	etwas	
vor!“	Die	Freunde	schauten	sich	ganz	erstaunt	an.	
„Du	kannst	zaubern?“	Sie	setzten	sich	auf	einen	
liegenden	Baumstamm	und	schauten	der	klei-
nen	Feldmaus	bei	ihren	Vorbereitungen	zu.	Diese	
rollte	sich	einen	kleinen	Baumstumpf	zurecht	und	
breitete	ein	Tuch	darüber	aus.	Auf	das	Tuch	stellte	
sie	umgekehrt	einen	Zylinder	und	deckte	dessen	
Öffnung	mit	einem	weiteren	Tuch	zu.

Dann	sprach	sie	ihre	Pfötchen	in	die	Höhe	haltend:	
„Abera	ca	Dabera.“	Und	es	passierte…	nichts.	Die	
Freunde	schauten	ein	klein	wenig	enttäuscht.	Die	
kleine	Feldmaus	zog	mit	einem	„Wusch“	das	Tuch	
vom	Zylinder	und	griff	mit	der	linken	Hand	hinein.	
Gleichzeitig	griff	sie	mit	der	rechten	Hand	nach	
unten,	hinter	den	Baumstumpf.	Dann	streckte	sie	
ruckartig	beide	Hände	in	die	Höhe	und	hielt	ein	
kleines	Kuscheltier	in	ihrer	Rechten.	Die	Freunde	
applaudierten	zwar,	aber	etwas	zögerlich.

„Ähm…“	sagte	der	kleine	Igel,	„Hast	du	das	Kuschel-
tier	aus	dem	Zylinder	geholt?	Oder	hinter	dem	
Baumstumpf	‚hervorgezaubert‘?“	„Na	sage	mal!“	
echauffierte	sich	die	kleine	Feldmaus.	„Aus	dem	
Zylinder	natürlich!“	behauptete	sie.	„Das	sah	aber	
anders	aus.“	bestätigte	auch	der	kleine	Frosch.	
„Ja,	genau!“	wand	der	kleine	Igel	noch	einmal	ein.	
„Irgendwie	scheint	deine	‚Zauberei‘	nicht	ganz	fach-

männisch	zu	sein.“	
Die	kleine	Feldmaus	senkte	den	Kopf.	„Ja,	ihr	habt	
recht.	Eigentlich	kann	ich	gar	nicht	zaubern.“	„Soll	
ich	es	dir	beibringen?“	fragte	da	das	kleine	rosa	
Schweinchen.
	
„Du	willst	mir	Zaubern	beibringen?“	wunderte	sich	
die	kleine	Feldmaus.	„Kannst	du	das	denn	über-
haupt?“	„Klaro!“	kam	als	Antwort	und	ein	erstaun-
tes	Raunen	machte	unter	den	Freunden	die	Runde.	
„Zeig’s	uns!“	forderte	der	kleine	Igel,	der	das	nicht	
glauben	konnte.	Und	das	kleine	Schweinchen	
tauschte	mit	der	kleinen	Feldmaus	die	Position.	
„Meine	Damen	und	Herren,“	fing	es	an,	„sehen	sie	
jetzt	die	berühmte	und	berüchtigte	Zaubershow	
des	kleinen	rosa	Schweinchens!!“	Verhaltenes	
Klatschen	setzte	ein.	Die	Freunde	waren	sich	noch	
nicht	sicher,	was	sie	jetzt	erwartete.

„Zuerst“	sprach	der	Zauberkünstler	weiter,	„werde	
ich	dieses	Kuscheltier“	das	Kuscheltier	wurde	in	
der	Hand	geschüttelt,	„im	Zylinder	verschwinden	
lassen!“	Bis	jetzt	sah	die	Show	gar	nicht	so	schlecht	
aus	und	die	kleine	Feldmaus	trommelte	mit	ihren	
Pfötchen	eine	Art	Trommelwirbel	auf	den	Baum-
stamm.	Das	kleine	rosa	Schweinchen	steckte	das	
Kuscheltier	in	den	Zylinder	und	deckte	diesen	mit	
dem	Tuch	zu.	„Hokus	und	Pokus,	das	Kuscheltier	
nun	verschwinde,	aber	nicht	nur	auf	den	Lokus,	
sondern	in	aller	Winde!“	Es	wedelte	mystisch	mit	
seinen	Armen	über	dem	Zylinder	und	zog	das	Tuch	
ruckartig	beiseite.	„Ta-Taaaa!“	rief	es	und	stellte	sich	
in	Siegerpose	hin.
„Hä?“	stieß	der	kleine	Igel	aus.	„Das	Kuscheltier	ist	
noch	im	Zylinder.“	„Quatsch,	ist	es	nicht!“	erwiderte	

K INDER
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das	Schweinchen	und	hob	den	Zylinder	hoch	und	
drehte	ihn	gaaaanz	laaaangsam	um.	
Als	das	Kuscheltier	eigentlich	hätte	rausfallen	müs-
sen,	tat	es	das	aber	nicht.	Die	Freunde	bekamen	
ganz	große	Augen.	„Wo	ist	es?“	wunderte	sich	der	
kleine	Frosch	und	hopste	nach	vorn	und	unter-
suchte	den	Zylinder.	Im	Zylinder	war	kein	Kuschel-
tier.	Und	es	lag	auch	keins	hinter	dem	Baumstumpf	
und	das	Schweinchen	hatte	offensichtlich	auch	kein	
Kuscheltier	bei	sich.	„He!“	rief	der	kleine	Igel,	„Du	
kannst	tatsächlich	zaubern!“	„Sag	ich	doch!“	be-
harrte	das	kleine	rosa	Schweinchen.

„Dann	kannst	du	es	mir	wirklich	beibringen?“	fragte	
die	kleine	Feldmaus.	„Klaro!“	Aber	zuvor	ging	die	
Zaubershow	weiter.	„Meine	Damen	und	Herren!	
Seht	zu,	wie	ich	das	Kuscheltier	wieder	hervor	
zaubere!“	Die	kleine	Feldmaus	machte	wieder	
ihren	Trommelwirbel	auf	dem	Baumstamm.	Der	
kleine	Frosch	schaute	mit	ganz	großen	Augen	zum	
Schweinchen.	Da	ist	doch	ein	Haken,	dacht	er,	das	
Schweinchen	KANN	NICHT	zaubern.	„Aboro	co	
Diboro!	Singa	Pur	und	Qudra	Tur!	Kuscheltier	jetzt	
komm	hervor,	am	besten	hier	und	nicht	im	Moor.“	
Und	wieder	wedelte	das	kleine	Schweinchen	über	
dem	Zylinder	mit	dem	Tuch	darauf.	„TA-TAAAA!“	rief	
es,	riss	wieder	seine	Arme	in	die	Luft	und	machte	
die	Siegerpose.
Das	Klatschen	war	jetzt	etwas	lauter,	verstummte	
aber	ganz	schnell	wieder.	„Ich	sehe	es	noch	nicht.“	
meckerte	wieder	der	kleine	Frosch.	„Soll	das	jetzt	
im	Zylinder	sein,	oder	was?“	„Meine	Damen	und	
Herren,	ich	werde	jetzt	diesen	Zylinder	langsam	
umdrehen.“	Und	das	Schweinchen	drehte	wie	vor-
hin	den	Zylinder	gaaaanz	laaaangsam	um.	

Und	wieder	fiel	kein	Kuscheltier	heraus.	„Das	Ku-
scheltier	ist	NICHT	im	Zylinder.	Wo	kann	es	sein?	
Ich	habe	es	doch	wieder	hergezaubert.“	„Los,	du	
Knalltüte,	sag	schon!“	rief	der	Frosch,	der	das	alles	
immer	noch	für	einen	großen	Betrug	hielt.	„Mein	
lieber	Frosch,	bitte	dreh	dich	einmal	um.“	sagte	das	
kleine	rosa	Schweinchen.

Der	Frosch	drehte	sich	um	und	sah	hinter	dem	
Baumstamm,	auf	dem	sie	saßen,	das	Kuscheltier	
auf	seinen	Füßchen	sitzen.	Es	schien	den	kleinen	
Frosch	anzugrinsen.	Er	nahm	erstaunt	das	Kuschel-
tier	und	hielt	es	hoch,	damit	alle	es	sehen	konnten.	
Und	wieder	rief	das	Schweinchen:	„TA-TAAAAAAA!“	
Jetzt	klatschten	die	Freunde	aber	ganz	wild	und	
doll	und	laut.	„Bravo!“	„Super!“	„Toll!“	riefen	die	
drei	Zuschauer	und	der	kleine	Frosch	klopfte	dem	
Schweinchen	auf	die	Schulter.	„Du	kannst	WIRK-
LICH	zaubern!“	Und	der	kleine	Igel	freute	sich:	„Ich	
kenn	einen	Zauberer!	Ich	kenn	einen	Zauberer!“
In	den	nächsten	Tagen	lernte	die	kleine	Feldmaus	
vom	kleinen	rosa	Schweinchen	Zaubern.	Es	war	
nicht	leicht.	Man	musste	sehr	fingerfertig	sein,	um	
die	schwierigen	Übungen	hinzubekommen.	Einige	
Zaubertricks	gingen	ziemlich	einfach.	Aber	ande-
re	waren	echt	schwer	zu	erlernen.	Nach	ein	paar	
Tagen	führte	sie	ihren	Freunden	ein	paar	Tricks	vor.	
Die	Freunde	waren	richtig	begeistert,	wie	gut	sie	
Zaubern	gelernt	hatte.	Sie	klatschten,	jubelten	und	
riefen	nach	Zugabe.	Bei	der	Zugabe	musste	das	
kleine	rosa	Schweinchen	ein	wenig	aushelfen.	Aber	
das	war	die	beste	Zaubershow,	die	die	Freunde	je	
gesehen	und	selbst	veranstaltet	hatten.

Geschichte	von	Torsten	Kühnert

ER SE I T E
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Fehlersuchbild für Kinder

Lösung auf Seite 2

Finde die 12 Fehler in diesem Bilderrätsel!

Finde den Fehler
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Fehlersuchbild für Kinder

Lösung auf Seite 2

Finde die 12 Fehler in diesem Bilderrätsel!

Du	hast	alle	12	Fehler	gefunden?	
Dann	darfst	du	das	Bild	jetzt	noch	ausmalen.



05 VODAFONE	INFORMIERT

Vodafone	versorgt	unsere	Wohnungsbestände	
über	einen	Multimedia-Anschluss,	über	den	Sie	
heute	Kabel-Fernsehen	empfangen	und	schnel-
les	Internet	bis	zu	1	Gigabit/s	nutzen	können.	Die	
Kosten	für	den	Basis-TV-Kabelempfang	haben	wir	
bisher	zentral	über	die	Nebenkosten	abgerechnet.	
Aufgrund einer Änderung des Telekommu-
nikationsgesetzes (TKG) wird dies zukünftig 
nicht mehr möglich sein.	

Die	Position	für	das	Kabel-TV	in	Ihren	Nebenkosten	
entfällt	zum	31.12.2023.	Ab	dann	werden	wir	die	
Kosten	nicht	mehr	über	die	Nebenkosten	umlegen	
und	daher	den	Vertrag	mit	Vodafone	zur	Versor-
gung	mit	Kabel-TV	kündigen.	Das	bedeutet:	Zukünf-
tig	muss	jeder	Bewohner	einen	eigenen	Kabel-TV	
Vertrag	schließen,	um	weiter	Kabel-TV	von	Vodafo-
ne	zu	empfangen.

Sie	können	natürlich	auch	einen	Vertrag	mit	einem	
TV-Anbieter	Ihrer	Wahl	schließen.	Angebote	finden	
Sie	auf	den	Internet-Seiten	der	Anbieter.
Wenn	Sie	einen	eigenen	Kabel-TV-Vertrag	mit	Voda-
fone	schließen,	bleibt	alles	wie	bisher:	Sie	brauchen	
keine	neuen	Geräte,	keine	neue	Verkabelung	und	
die	Sender	bleiben	auf	dem	gewohnten	Sender-
platz.

Sofern	Sie	keinen	gültigen	Kabel-TV	Vertrag	haben,	
behält	sich	Vodafone	vor,	ab	dem	Umstellungster-
min	01.01.2024	das	Kabel-TV	Signal	zu	deaktivieren.

Das ändert sich für Sie:
Die	Kosten	für	den	Basis-TV-Kabelempfang	sind	
ab	dem	01.01.2024	nicht	mehr	Bestandteil	Ihrer	
Nebenkosten.	
Ohne	eigenen	TV-Vertrag	zwischen	Ihnen	und	Vo-
dafone	behält	sich	Vodafone	vor,	ab	diesem	Datum		
die	Kabel-TV-Versorgung	einzustellen.
So	empfangen	Sie	Kabel-Fernsehen	wie	gewohnt	
weiter:

Wenn Sie nach diesem Datum weiterhin TV 
sehen möchten, benötigen Sie einen eigenen 
Vertrag mit einem entsprechenden TV-Anbie-
ter.
Um	auch	weiter	und	wie	bisher	TV	über	den	Ka-
bel-Anschluss	zu	empfangen,	hat	die	Wohnungsge-
sellschaft	eine	so	genannte	Versorgungsvereinba-
rung	zu	einem	sehr	günstigen	Preis	mit	Vodafone	
geschlossen.
So	haben	wir	alle	Voraussetzungen	geschaffen,	
damit	sich	außer	der	direkten	Abrechnung	zwi-
schen	Ihnen	und	Vodafone	nichts	für	Sie	ändert:	
Keine	neuen	Kabel,	keine	neuen	Geräte	und	alle	
unverschlüsselt	ausgestrahlten	TV-Sender	auf	dem	
gewohnten	Senderplatz.	Sie	benötigen	lediglich	
einen	neuen	TV-Vertrag	direkt	mit	Vodafone.

Von	der	Änderung	sind	Sie	nicht	betroffen,	wenn	
Sie	bereits	heute	einen	anderen	Verbreitungsweg	
zum	TV-Empfang	nutzen.
	
Sollten	Bewohner	einen	Internet-Vertrag	mit	Voda-
fone	abgeschlossen	haben,	ändert	sich	für	diesen	
Internet-Vertrag	nichts.	Da	keine	Abrechnung	über	
die	Nebenkosten	erfolgt,	ist	er	von	der	Gesetzesän-
derung	nicht	betroffen.

Weitere	Informationen	zur	Umstellung	bekommen	
Sie	in	unserer	2.	Ausgabe	der	Mieterzeitung	im	
Herbst.	
Störungen	bitte	über	die	kostenfreie	Technik-Hot-
line	0800 526 66 25	melden.

Wichtige Info zu Ihrem Kabel-TV-Empfang und Ihrer 
Nebenkostenabrechnung, 
Mieterinnen und Mieter der Wohnungsgesellschaft 
müssen aktiv werden!

VODAFONE INFORMIERT
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Mehr	Infos	von	Vodafone	zur	Umstellung	und	Abschluss	eines	eigenen	TV-Vertrages	bekommen	unsere	
Mieter/-innen	telefonisch	unter:	0800 505 44 11	und	online	unter	www.bewohnerplus.de/kabeltv.
Einen	Vodafone-Shop	in	Ihrer	Nähe	finden	Sie	unter	vodafone.de/filialsuche.

Oder	wie	gewohnt	bei	unseren	Vodafone-Beratern:	

Herr Jörg Carbin - Teamleiter 	 Herr Jürgen Legler	
Mobil:	0173	-	3	72	52	27	 	 Mobil:	0178	-	4	17	00	18
j.carbin@vertriebspartner-vfkd.de	 j.leglervertriebspartner-vfkd.de



REGIONALES06

BERG

FEST
2023

HEU-SCHÄNKE SCHEIBE-ALSBACH

FR. 16.06.   HEU-BEAT VIII
                  ab 20:00 UHR         CEE.ESS  | STAMMGAST  |  DJ CHRIS

SA. 17.06.  11. BERGWIESENFEST
                   ab 19:00 UHR         TANZ MIT BORDERLINE

SO. 18.06.    HOFFEST
                  ab 10:00 UHR         FRÜHSCHOPPEN  |  LIVE-MUSIK mit INA & CARSTEN

                MITTAGSTISCH  |  KAFFEE & KUCHEN

                                                        MARKTSTÄNDE  |  SPIEL UND SPASS FÜR KINDER

16.-18. JUNI

Heu
macht
schön
schön entspannt

erhältlich unter: 

www.heu-naturkosmetik.de
oder telefonisch:  036704-709872

HEU-HEINRICH® GmbH & Co. KG

Unterlandstaße 59

98724 Neuhaus am Rennweg / Scheibe-Alsbach

Regionales
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Wir machen unsere Heimat schöner ! 

Schleifmühlenweg 13  .  98660 Themar  .  +49(0)36873 2950  .  bauunternehmung-wenk.de

Firmenanzeigen

FIRMENANZEIGEN07



t

MÜ Installationen GmbH   

An der Tongrube 8  |  98646 Hildburghausen  

      03685-709831  |  mue-installationen@t-online.de

INSTALLATIONEN GmbH 
www.mue-installationen.de

ANLAGENMECHANIKER 
(M/W/D) GESUCHT

für Sanitär-, Heizungstechnik in Vollzeit

AnzeigeMü-Job.indd   1 14.04.21   18:19
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Entsorgungsfachbetrieb INH.MICHAEL KOOB

• Containerdienst

• Räumungs- und Abbrucharbeiten

• Asbest- und Teerpappeentsorgung

• Buntmetall- und Schrottannahme

• Altholzverwertung

• Wertstoffhof

RECYCLINGHOF

Kirchwiesen 3

98646 Hildburghausen

Tel.: 03685/702711

Fax: 03685/71084

E-Mail:

recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171/5146578

Ob. Kapellenstieg 2c • 98646 Hildburghausen
Tel. 03685 404502 • info@koehnke-gmbh.de
kontakt@die-solarreiniger.eu

Dienstleistungen GmbH
Glas- und Gebäudereinigung

Köhnke

Unterhaltungsreinigung, Glasreinigung,
Lamellenreinigung, Industriereinigung,
Fassadenreinigung, Be-u.Entlüftungsreinigung, 
Schwimmbadreinigung, Teppichreinigung (auch
privat), Mattenservice, Photovoltaikanlagen-
reinigung (gewerblich und privat)

zerzifi ziert nach:
Qualitätsmanagement
DIN EN ISO 9001:2015
Umweltmanagement
DIN EN ISO 14001:2015
EMAS Ⅱ nach Verordnung
EG Nr. 761/2001

 (130 Zeichen)

Uhr 

Telefon:

Taxi- und Mietwagenunternehmen HÖHN
Inh. Torsten Hartmann

Obere Braugasse 19, 98646 Hildburghausen

•  Fahrten zur Dialyse, onkol. Chemo- und Strahlentherapie 

für alle Krankenkassen

• Krankenfahrten für Berufsgenossenschaften

• Stadt- u. Einkaufsfahrten

✆ 03685/700455

TRAUTWEIN
BAUUNTERNEHMUNG

- Fliesen,- Platten- und Mosaikverlegung

- in Bädern, Küchen, Terrassen, usw.

- Planung, Beratung, Verkauf

Telefon: 0 36 85 / 70 45 14

Telefax: 0 36 85 / 70 95 87

Joseph-Meyer-Str.30

98646 Hildburghausen

Römhilder Str. 13 • 98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 - 40 99 0-0 • Fax: 0 36 85 - 40 99 0-10 •  www.expert-hbn.de

FIRMENANZEIGEN07
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Finanzierungspartner: TARGOBANK AG & Co. KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf

Hildburghausen
Tradehouse GmbH 

Römhilder Str. 13 • 98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 - 40 99 0-0 • Fax: 0 36 85 - 40 99 0-10 •  www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.:  9.30 - 18 Uhr
Sa.:        9.30 - 12 Uhr

NOCH MEHR AUSWAHL ONLINE: 
www.expert-hbn.de

ENTSORGUNG SAT-TV-SERVICE

MOBILFUNK / FESTNETZ SPEZIALIST

FÜR TELEKOM & VODAFONE

REPARATURPC-SERVICE FINANZIERUNG%

MEHR LEISTUNG FÜR SIE!

LIEFERUNG 

& MONTAGE



Avemark & May GbR 

Thomas-Müntzer-Str. 9e 
98646 Hildburghausen

Tel: 03685/409488-10 
Fax: 08685/409488-11 

e-Mail: av-may@t-online.de 
 

Unsere Leistungen: 
- Abbruch und Entkernungsarbeiten 

- Schadstoffsanierung jeglicher Art (z.B. Asbestzement-
platten) 

- Bearbeitung mineralischer Oberflächen (Abschleifen 
von Farben, Klebern usw.)

FIRMENANZEIGEN07



FENSTER UND TÜREN FÜR GENERATIONEN!

Hellinger Weg
98663 Gellershausen
Tel. (03 68 71) 2 04 58
Fax (03 68 71) 3 07 24

www.tischlerei-leipold.de

• Holz- und PVC-Fenster
• Türen
• Treppen
• Rollläden
• Tore
• Balkone
• Bettensysteme (Relax)
• Massivholzmöbel
• Mehr als nur Holz...

Wir sind die Spezialisten
für Fenster und Haustüren

Heizung Sanitär Klempnerei

Ziegeleiweg 7    98646 Hildburghausen 

Tel.: 0 36 85 / 70 96 81
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Die smarte Verbrauchsinformation.

JETZT WIRD ES SMART:  

mit ista EcoTrend – die monatliche  
Verbrauchsinformation

Nur wer seinen Verbrauch kennt, kann ihn bewusst reduzieren. Wer seinen 

Wärmeverbrauch reduziert, senkt den CO
2
-Ausstoß. Wer seinen  

CO
2
-Ausstoß senkt, schützt das Klima. Und das können Sie  

jetzt – dank dem neuen Service ista EcoTrend. Sie erhalten  

jeden Monat automatisch eine Information über  

Ihren Wärme- und Warmwasserverbrauch.

Nutzen Sie EcoTrend, um Energie zu sparen.  

So können Sie ganz einfach einen Beitrag zum  

Klimaschutz leisten. 

Die Basis für den Service EcoTrend ist das ista Funk- 

system mit seiner fernablesbaren Messtechnik. Ein weiterer  

Vorteil der fernablesbaren Messtechnik: Die jährliche Ablesung  

der Messgeräte in der Wohnung ist nicht mehr nötig. 

  Monatliche Verbrauchswerte

  Kostentrends

   Vergleich zum Vormonat und zu Durchschnittswerten

  Verbrauch im Abrechnungszeitraum

  Energiespartipps

So einfach geht´s:  

Sie erhalten von ista ein Registrierungsschreiben mit persönlichem Freischaltcode. 

Mit diesem Code melden Sie sich einfach online zum Service EcoTrend an. Sie  

wählen, wie Sie die monatliche Information über Ihren Wärme- und Warmwasser-

verbrauch erhalten möchten: per App oder E-Mail. Sollten Sie Fragen haben, hilft 

Ihnen eine eigene ista Hotline.

ALLES WICHTIGE

     AUF EINEN BLICK:

FIRMENANZEIGEN07
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Kataster ◆ Vermessung ◆ Geoinformation

Kataster- und Ingenieurvermessung

Dipl.-Ing. Uwe Eberhard
öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Beratender Ingenieur Nr. 2073-98-BI

EUU

☎ 0 36 85 / 40 51-0 • Handy 0172 / 3 67 42 04 • Mail: info@KatVermbuero-Eberhard.de

98646 Hildburghausen • Apothekergasse 7

freundlich ♦ fachkundig ♦ unabhängig

♦  amtliche Flurkartenauszüge

♦  Lageplan zum Bauantrag 

♦  Bestandsdokumentationen

♦  Wohnflächenermittlung

♦  Massen- und Volumenberechnungen 

(Erdaushub)

♦  Gebäudeeinmessung / Absteckungen

 ♦  Grundstücksvermessungen 

(Teilungen, Sonderungen, 

Grenzwiederherstellungen, 

Grenzanzeigen)

♦  Datenkonvertierungen

♦  Aufbau und Betreuung GIS

♦  digitale Geländemodelle (3D)

Unsere Leistungen für Sie:

Vorla
ge der 

Südth
ürin

ger Rundschau

tmp-online.de

Rundum
wohlfühlen

Standort  

Hildburg- 

hausen

Fenster
Türen
Wintergärten
Insektenschutz
Rollläden
Fassaden

Unsere hochwertigen Produkte sorgen 
für Sicherheit, maximalen Bedienkomfort 
und niedrige Energiekosten. 

Auf unseren Service ist Verlass, von der 
Planung bis zur Montage und darüber 
hinaus. Setzen Sie auf TMP – für geprüfte  
Qualität und ein rundum gutes Gefühl. 

Nur die beste Qualität 
für Ihr Zuhause

FIRMENANZEIGEN07
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Öffnungszeiten

Montag	 8.00	-	12.00	Uhr	&	13.00	-	16.00	Uhr
Dienstag	 8.00	-	12.00	Uhr	&	13.00	-	18.00	Uhr
Mittwoch geschlossen - kein Sprechtag
Donnerstag	 8.00	-	12.00	Uhr	&	13.00	-	16.00	Uhr
Freitage	 8.00	-	12.00	Uhr

Viele	weitere	Informationen	unter:
www.wohnungsgesellschaft-hildburghausen.de

Wohnungsgesellschaft	Hildburghausen	mbH
Weitersrodaer	Straße	29
98646	Hildburghausen
Telefon:	03685	I	44	85	-	0
Telefax:	03685	I	44	85	-	29
E-Mail:	info@wg-hildburghausen.de

Bereitschaftstelefon: 0171 I 65 765 96


